
  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zu dir nehme ich meine Zuflucht, Jungfrau der Jungfrauen 

Liebe Brüder und Schwestern, 

im Mai schaut die Kirche in besonderer Weise auf die Jungfrau und 

Gottesmutter Maria. Hierzu dienen die Maiandachten, die diesem Monat 

sein marianisches Gepräge geben. Sie haben ihren Ursprung in Italien, wo 

1784 in Ferrara erstmals eine solche Andacht nachweisbar ist. Über die 

Schweiz, Frankreich und Belgien gelangten sie auch nach Deutschland. Die 

erste Maiandacht auf deutschem Boden feierten am 1. Mai 1841 drei 

Schwestern vom Guten Hirten in München. 1842 ist eine Maiandacht in 

Aachen bezeugt, und bis 1860 hatte sie sich zur bedeutendsten marianischen 

Andachtsform entwickelt.  

Wir betrachten das Leben Mariens, ihre Berufung und ihre Christus-

nachfolge, um von ihr zu lernen, wie man ganz aus und für den Willen Gottes 

lebt. Wie sie zum Willen Gottes „Ja“ gesagt und dieses „Ja“ durch ihr ganzes 

Leben durchgehalten hat, so sollen auch wir uns immer mehr vom Willen 

Gottes leiten lassen. 

Gleichzeitig rufen wir Maria als Fürsprecherin an, wissen wir doch, dass 

Christus selbst sie uns zur Mutter gegeben hat in der Stunde seines Todes, 

als sie mit dem Jünger, den er liebte, unter dem Kreuz stand. Daher sollen 

wir uns ihrer mütterlichen Liebe anvertrauen. Maria, die Mutter der Kirche, 

ist auch unsere Mutter. Zu ihr dürfen wir mit jener Zuversicht kommen, die 

ein altes Mariengebet sehr schön ausdrückt, das Bernhard von Clairvaux 

zugeschrieben wird: 

„Gedenke, o gütigste Jungfrau Maria, es ist noch nie gehört worden, dass 

jemand, der zu dir seine Zuflucht nahm, deinen Beistand anrief und um deine 

Fürbitte flehte, von dir verlassen worden ist.“ Und das Gebet fährt fort: „Von 

diesem Vertrauen beseelt, nehme ich meine Zuflucht zu dir, o Jungfrau der 

Jungfrauen, meine Mutter, zu dir komme ich, vor dir stehe ich als ein 

sündiger Mensch. O Mutter des ewigen Wortes, verschmähe nicht meine 

Worte, sondern höre sie gnädig an und erhöre mich! Amen.“ 

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, einen gesegneten Mai. 

Ihr 

     P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor) 

Titelbild: Passionszyklus Deutschordenskirche Frankfurt- Sachsenhausen  

https://de.wikipedia.org/wiki/Ferrara
https://de.wikipedia.org/wiki/Schwestern_vom_Guten_Hirten


Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 
P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 

Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30  

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 

Zugang zur Kirche:  
Haupteingang Brückenstraße 5: 3 Stufen hinter der Tür nach unten. 

Im Deutschordens-Hof zwei weitere Türen:  rechts: 1 Stufe, 14,5 cm; links 

ebenerdig, kleine Schwelle. Keine Rollstuhltoilette vorhanden. 

 

Das Büro ist am 20.05. u. 21.05.2026 geschlossen. 
 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

 

Für eine Ernährung für alle 

Wir beten, dass sich alle, von den großen Erzeugern bis zu den kleinen 

Verbrauchern, dafür einsetzten, die Vergeudung von Lebensmitteln zu 

vermeiden, und dass jede Person Zugang zu einer qualitätsvollen Nahrung 

hat. 



Mai 2026 

Freitag 01.05. - Hl. Josef, der Arbeiter 
09.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
11.00 Uhr Eröffnung der Maiandachten mit Aussetzung u. 

sakramentalem Segen 
18.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung 
18.45 Uhr Stille Anbetung 
 
Samstag 02.05. - Hl. Athanasius 
11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 
11.45 Uhr Rosenkranz mit Impulsen zum Herz-Mariä-Sühnesamstag 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. Carmine Abbondandolo um Segen 
 
Sonntag 03.05. - 5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Jole Berlage um Segen 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.00 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. Marcel Schwarz 
 
Dienstag 05.05. der 5. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe um Segen f. Ditmar Arndt 
 

Mittwoch 06.05. der 5., Osterwoche 

17.15 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe f. Paul Ljubas 

 

Donnerstag 07.05. der 5. Osterwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Pia um Segen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Dorothea Dallmeyer 
18.45 Uhr Stille Anbetung   
 

Freitag 08.05. der 5. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe F. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
  



Samstag 09.05. der 5. Osterwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren d. immerw. Hilfe u. d. Hl. Josef f. Kinder 
u. Enkelkinder 

18.00 Uhr Vorabendmesse Für Marem Dabuet um Segen 
  
Sonntag 10.05. - 6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Friedrich u. Brigitte Henß um Heilung an 

Körper, Geist u Seele 

17.00 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 Für Spender der DVCK und ihre Familien 
  
Dienstag 12.05. der 6. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe F. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Mittwoch 13.05. der 6. Osterwoche 

17.15 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung 
  
Donnerstag 14.05. - Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Hochamt anschließend Kirchfest 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
18.45 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 
  
Freitag 15.05. der 6.Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung Henß 
  
Samstag 16.05. der 6. Osterwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe f. Fr. Chevillard um Segen 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Theresia Lorenz 
  
Sonntag 17.05. - 7. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. + der Familien Lütkenhaus und Schulte 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.00 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 
 Dienstag 19.05. der 7. Osterwoche 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Franziskus Mülhause 
 



Mittwoch 20.05. der 7. Osterwoche 
17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe Um Segen f. Ditmar Arndt 
  
Donnerstag 21.05. der 7. Osterwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Dorothea Dallmeyer 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 22.05. der 7. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f d. Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Samstag 23.05. der 7. Osterwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe Friedrich u. Brigitte Henß um Heilung an Körper, 
Geist u. Seele 

 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Lope Dabuet u. Angehörige 
  
Sonntag 24.05. - Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes 
  Kollekte für RENOVABIS 

10.00 Uhr Hl. Messe f. Maria u, Karl Kapp 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.00 Uhr Pfingstandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
  
Montag 25.05. - Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 
10.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung Henß 

17.00 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
Für Spender der DVCK und ihre Familien 

  
Dienstag 26.05. - Hl. Philipp Neri 
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 27.05. der 87. Woche im Jahreskreis 

17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe um Segen f. Ditmar Arndt 
  



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Donnerstag 28.05. der 8. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 Initiative 

f. die Armen Seelen 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 29.05. - Hl. Paul VI. 
18.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren d. immer w. Hilfe u. d. Hl. Josef f. Kinder 

u. Enkelkinder 
  
Samstag 30.05. der 8. Woche im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe Z. Ehren d. Gottesmutter um Kraft u. Schutz 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. Bojan Stojak um Segen 
 
  
Sonntag 31.05. - Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Lenka Rupp u. Kinder 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.00 Uhr Abschluss der Maiandachten  

mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

 

Veranstaltungen 
Freitag, den 1. Mai um 11.00 Uhr 

Sonntag, den 3., 10., 17.u. 31. Mai u. Pfingstmontag, den 25. Mai um 17.00 Uhr 

sowie Mittwoch, den 6., 13, 20. u. 27. Mai um 17.15 Uhr 

Maiandachten 

Zu den schönsten Formen der katholischen Volksfrömmigkeit gehören die 

Marienandachten im Mai. Wir betrachten Maria und ihre Berufung und 

erkennen so den Heilswillen Gottes und unsere eigene Berufung tiefer, um 

dann mit Maria unserer Mutter und Fürsprecherin Gottes Gnade für uns und 

die Welt zu erbitten.  



In Deutschorden wollen wir dies am 1. Mai um 11.00 Uhr sowie sonntags 

und Pfingstmontag um 17.00 Uhr und mittwochs um 17.15 Uhr tun. An den 

Sonn- und Feiertagen mit Aussetzung und sakramentalem Segen. 

Freitag, den 1. Mai sowie Donnerstag, den 7., 21. u. 28. Mai um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde.  

Sonntag, den 3., 17. u. 31. Mai um 10.00 Uhr 

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir etwa alle 14-Tage in der 

Sonntagsmesse um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine 

Kinderkatechese für Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle 

statt und wird von den Eltern gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter 

sind eingeladen, das Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten.  

Ganz herzlich danken wir für das Engagement der Eltern, die die Katechesen 

vorbereiten und halten.  

Montag, den 04., 11. u. 18. Mai 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 



Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig.  

In größeren Abständen finden zudem Treffen mit den Vätern im Rahmen 

von Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, 

Katechese oder dergleichen) eingebettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 

Dienstag, den 5. Mai von 19.00 bis 21.00 Uh, Mariensaal 

KKE – Katechese-Kreis „Ecclesia“ 

„Wie das Christliche Abendland entstand" - Teil 3: „Vom Frühmittelalter zur 

Romantik“ 

Der monatliche Kreis verschafft den Teilnehmern nach und nach einen guten 

Überblick über 1500 Jahre kultureller Entwicklung. Wir betrachten den 

prägenden christlichen Einfluss auf die großen Kulturepochen, die alle 

europäischen Völker verbinden. 

Ohne die christliche Gestaltungskraft hätte es kein Europa gegeben, keine 

Menschenrechte und keine westliche Zivilisation. Auch das 21. Jahrhundert 

braucht unbedingt die Inspiration des Christlichen Abendlandes („Salz der 

Erde…“), wenn es nicht seine wertvollsten Qualitäten verlieren will! 

Die Vergangenheit zu kennen, hilft die Zukunft zu gestalten 

Im Anschluss an den thematischen Teil: Geselliges Beisammensein bei 

Wein und Saft. Das Treffen findet ab 19.00 Uhr im Mariensaal statt. 

Herzliche Einladung! 

Mittwoch, den 6., 20 u. 27. Mai von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem Youcat 

Wie in den letzten Jahren bieten wir auch 2026 einen Glaubenskurs an. Der 

Jugendkatechismus YOUCAT erschließt auf sehr ansprechende Weise den 

gesamten Reichtum des katholischen Glaubens. Diesen besser 

kennenzulernen und so das eigene Glaubenswissen zu erweitern und zu 

festigen, ist das Ziel des Kurses, damit wir Zeugnis geben können von 

unserer Hoffnung! (Vgl. 1 Petr. 3, 15)  

Im Mai läuft Teil III: „Wie wir in Christus das Leben haben“.  

Leider ist bei den meisten Katholiken das Glaubenswissen in den letzten 

Jahrzehnten beträchtlich geschwunden, weil es kaum noch vermittelt wurde. 

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Umso mehr tut es ausgesprochen gut, gemeinsam aus dem ‚Brunnen‘ des 

Katechismus zu schöpfen! 

Der Kurs ist zudem offen für alle die katholisch werden möchten und dient 

auch der Vorbereitung auf Konversion, Erwachsenentaufe und -firmung. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-

youcat/ 

Samstag, den 9. Mai um 20.00 Uhr 

Konzert des Cora Quartetts  

Auch in diesem Jahr lädt das Cora Quartett wieder zu einem Quartettkonzert 

ein. Auf dem Programm steht zunächst die „Summa“ für Streichquartett von 

Arvo Pärt, die durch extreme formale Strenge, Ruhe und klangliche Reinheit 

besticht und als Meisterwerk des mystischen Minimalismus gilt. Daneben 

spielen Cornelia Ilg (Violine), Barbara Schenk (Violine), Anne Wendel 

(Viola) und Birgit Wolter (Violoncello) noch das Streichquartett op. 125, 

Nr. 1 von Franz Schubert. 

Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Donnerstag, den 14. Mai ab 10.00 Uhr 

Kirchfest zu Christi Himmelfahrt 
Am Hochfest Christi Himmelfahrt feiern wir wieder unser Kirchfest. In 

diesem Jahr also am Donnerstag, den 14. Mai. Das Fest beginnt mit einem 

feierlichen Hochamt um 10.00 Uhr, das von der Blaskapelle Unterschwein-

bach mit der Deutschen Messe von Schubert umrahmt wird. Für Kinder wird 

parallel ein eigener Kinderwortgottesdienst angeboten.  

Im Anschluss sind alle herzlich in den Innenhof der Kommende eingeladen, 

wo die Bläser aus der Nähe von Fürstenfeldbruck zur Unterhaltung der Gäste 

aufspielen.  

Für die Kinder bietet die KiTa Spiel und Spaß an. Und natürlich ist auch für 

das leibliche Wohl gesorgt.  

Herzlich lade ich Sie – auch im Namen meiner Mitbrüder – ein und würde 

mich freuen, wenn Sie und Ihre Familien besonders auch die Kinder und 

Enkel in großer Zahl kommen und mitfeiern. 

Ihr P. Jörg  

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/


P.S.:  

Da unser Fest nur gelingen kann, wenn viele helfende Hände mitmachen, 

bitte ich Sie – wie in den vergangenen Jahren – um ihre tatkräftige 

Unterstützung. Wenn Sie sich einbringen möchten, füllen Sie einfach 

dieses Blatt aus und geben es im Büro der Deutschordenskirche ab. 

Natürlich können Sie uns auch telefonisch oder per Email mitteilen, wie 

Sie das Fest unterstützen möchten.  

Vielen Dank. 

 
Ich unterstütze das Kirchfest der Deutschordenskirche am 

Himmelfahrtstag, den 14. Mai 2026, 

indem ich  

 Kuchen backe (Anzahl: _________);  

 beim Aufbau am 13. Mai 2026 ab 18.45 Uhr helfe; 

 beim Ausschank helfe; 
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Kuchen- und Kaffeeverkauf helfe;  
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 bei der Mittagessensausgabe helfe; 
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Grillen helfe;  
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Aufräumen helfe (ab ca. 16.00 Uhr); 

 beim Abbau helfe (ab ca. 16.00 Uhr). 
 

 

(Bitte entsprechendes ankreuzen und in unserem Büro abgeben oder per Email 

an buero@deutschordenskirche.de!) 

 

Name:______________________________________ 

 

Telefon:_______________ 

  


 



 

 


